
INITIATIVE BILDENDE KUNST im RATINGER KULTUR BUND               CALOR-EMAG-STRASSE

Einladung zur Ausstellung

Optional: w... w... w... (Die Freiheit führt das Volk)

Die ca. 1,5 t schwere Großplastik des Bildhauers Johannes Lenhart mit diesem Titel wurde 
erstmals im GEA-Center in Bochum in der Ausstellung „VISIALOG“ gezeigt. Sie hat den 
Zweck, in Augenhöhe der 2. Etage der Ausstellungsrotunde (8,2 m) eine Zeichnung zu 
präsentieren: in einem Stahlrahmen, aufgehängt in einer Gabel, die mit einem Baumstamm 
verschraubt ist (Gesamtlänge ca. 10 m). Der Baumstamm wird von einer Stahlkonstruktion 
auf 3 Rädern in einem steilen Winkel nach oben gehalten. Das Ganze erinnerte an ein Flak-
Geschütz, das sein Ziel selbst in die Luft hält: eine Zeichnung (Geschütz, das sein Ziel selbst in die Luft hält: eine Zeichnung (w... eines weiblichen Körpers?)

Im Untertitel wird das berühmte Gemälde Eugène Delacroixs assoziiert, auf dem eine Frau 
mit Jakobinermütze und nackten Brüsten das Symbol der Freiheit, die Trikolore, nach oben 
reckt. Es ist dieselbe Geste, dieselbe revolutionäre Energie (Lebensenergie), die ver-“ändern“ 
will (das „andere“ Geschlecht), die jedoch hier mechanisch interpretiert wird (Wunschmaschine).

In der Künstlerloge ist die Plastik in Überkopfhöhe installiert, wie eine fliegende Nadel in 
einem Aquarium. Aufgrund der räumlichen Gegebenheit wird sie umfunktioniert und mit 
Dokumenten ihrer Entstehungsgeschichte (Zeichnungen, Fotos) konfrontiert.Dokumenten ihrer Entstehungsgeschichte (Zeichnungen, Fotos) konfrontiert.
Zur Eröffnung wird die „Publikumsbeschriftung“, eine Aktion anlässlich der Erstpräsentation, 
fortgesetzt: Sie haben die Möglichkeit, einen Titel (ggf. mit w... w... w..), Ihren Namen oder 
was auch immer in den Baumstamm einzuschreiben, einzuritzen, einzuschlagen.

Über Ihren Besuch würden wir uns freuen!

Eröffnung      Freitag, 10. August 2007, 18 – 22 Uhr
Ort           KÜNSTLERLOGE, Wilhelmring/Calor-Emag-Straße
                        40878 Ratingen, neben dem relexa-Hotel
Dauer         10. 8. – 16. 9. 2007
Öffnungszeiten   nach Vereinbarung (die Künstlerloge ist von außen einsehbar)

Kontakt        Tel 02102-842283 (R. Riebe-Beicht), 0177-7445764 (Lu Possehl),
            02102-444137 (J. Lenhart) www.no-made.de


